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Hohe Wohn- und Lebensqualität mit einem Wintergarten
Ihr Wintergarten freut sich nur, wenn die Konstruktion zu Ihrer vollen Zu-
friedenheit ausgeführt ist. Wählen Sie deshalb einen Wintergarten von

Mettler Schlosserei und Metallbau AG
Obermatten 15 • 5742 Kölliken • Tel. 062 723 22 67 • Fax 062 723 55 30

Äussere Luzernerstrasse 21, 4665 Oftringen
Tel. 062 797 22 44, Fax 062 797 62 80
garagekonstantin@bluewin.ch – www.garagekonstantin.ch

Herzlich willkommen zu den sechs 
Modellreihen von Subaru, dem Pionier 
des 4x4.

Über 150 Fahrzeuge ab Lager
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WIR HEISSEN HERZLICH WILLKOMMEN

Faes Ellen	 Zofingen			   Jugendmitglied 
Faes Vivien	 Zofingen			   Jugendmitglied 
Freiburghaus Fabio	 Kölliken			   Jugendmitglied 
Hunkeler Jana	 Wikon			   Jugendmitglied 
Kunz Eliane	 Brittnau			   Einzelmitglied 
Metsemakers Bas	 Boswil			   Einzelmitglied 
Waldvogel Ferdinand	 Zofingen			   Kind einer Familie 
Wetter Natalie	 Zofingen			   Familienmitglied 
Woodtli Steven	 Wikon			   Einzelmitglied 
Zurbrügg Joel	 Brittnau			   Einzelmitglied

Wir begrüssen die neuen Vereinsmitglieder und wünschen ihnen schöne und unfallfreie 
Erlebnisse mit unseren Clubkameraden und Clubkameradinnen.

AUS DEM VORSTAND

NEUES ZUR HOMEPAGE SAC SEKTION ZOFINGEN

Liebe Kameradinnen und Kameraden, in den 
nächsten Wochen wird unsere Homepage 
im responsiven Webdesign online gehen.  
 
Aber was ist responsives Webdesig über-
haupt. Über 55% der Schweizer Internetnut-
zer betrachten Webseiten mit Smartphones, 
Tablets und Laptops. Mit Responsive Design 
wird die Webseite an diese verschiedenen 
Ausgabegeräte optisch angepasst und für 
die Nutzung auf diesen Geräten optimiert. 
«Mobile first!» lautet dabei die Devise. Auf 
einem Handy muss sich die Webseite mit 
einem Finger bedienen lassen. Ein Tablet 
bietet bereits mehr Platz für Informatio-
nen. Die Ausgabe auf dem grossen Compu-
terbildschirm oder gar dem Fernsehgerät 
ist dann quasi die Luxusvariante, welche 
entsprechend gestaltet wird. Dank einem 
flexiblen Layout und flexiblen Inhalten soll 
die Darstellung auf allen Endgeräten über-
sichtlich und benutzerfreundlich bleiben. 
Die Navigation erfolgt nur noch über die 
Menüpunkte im roten Balken. Unter den 

einzelnen Menüpunkten finden sich die ein-
zelnen Themen. Für die Tourenteilnehmer 
bleibt das Anmelden für eine Tour gleich. 
Tourenleiter und Nutzer weiterer Funktio-
nen finden das Login unter `über uns` ganz 
unten.

Im Verlaufe der nächsten Wochen werde ich 
noch diverse Inhalte überarbeiten und den 
neuen Gegebenheiten anpassen.

Die Startseite wird regelmässig aktualisiert. 
Hier sind in kompakter Form die geplanten 
Touren für den laufenden Monat aufgelis-
tet. Das Programm bzw. das Thema für die 
Monatsversammlung wird laufend ange-
passt. Neuigkeiten zu Aktivitäten vom SAC 
oder auch Hinweise zu unseren Touren sind 
zeitnah auf der Frontseite zu finden. In der 
Menüleiste sind viele Informationen direkt 
aufzurufen. Ich lade Euch ein, hier einmal 
durchzublättern. Nebst dem aktuellen Tou-
renprogramm finden wir viele interessante 
Hinweise über unsere Sektion oder zu unseren 

WIR TRAUERN UM

Blattner Max, 1915 – 2016, wohnhaft gewesen in Zofingen, Mitglied seit 1935

Thiévent Ferdinand, 1924 – 2016, wohnhaft gewesen in Zofingen, Mitglied seit 1959
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R. Wyss Gartenbau AG   

Hinterwil 603              Telefon        078 722 44 32

4813 Uerkheim              www.gartenbau-wyss.ch

Gartengestaltung   Baum & Sträucherschnitt   Baggerarbeiten
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Hütten. Unsere jungen und junggebliebe-
nen Mitglieder informieren sich auf der 
Seite Kletterwand, wann uns die Kletter-
wand zur Verfügung steht. Im Verzeichnis 
Clubnachrichten finden wir alle seit Januar 
2008 erschienen Nachrichten im pdf – For-
mat. Um sich auf vergangene Touren zurück 
zu erinnern, genügt ein Blick ins Verzeich-
nis Touren. Unter Berichte finden wir Bilder 
und Berichte zu Touren und Anlässen, die 
erfolgreich und mit vielen schönen Erleb-
nissen durchgeführt wurden. Wie Ihr seht, 
steht auf unserer Homepage eine Fülle 
von interessanten Themen zur Verfügung. 
Über das Modul DropMailing versende 
ich jeweils vor den Monatsversammlun-

gen ein Mail mit Details zur Versammlung 
oder auch Hinweise zu unseren Touren. Le-
ser unserer Clubnachrichten, die bis heute 
noch keine Mails erhalten haben, bitte ich, 
sich auf der Homepage zu registrieren. So-
mit kommen auch sie in die Webmailliste. 
Für Fragen bezüglich der Registrierung oder 
der Anwendung unserer Homepage stehe 
ich unter der Mailadresse info@sac-zofin-
gen.ch jederzeit gerne zur Verfügung.

Viel Spass beim Benutzen unserer neuen 
Homepage wünscht Euch

Willy Hartmann 
(Webmaster SAC Sektion Zofingen)

INFORMATION AUS DER ABGEORDNETENVERSAMMLUNG

Ja wir wollen…

das haben die Sektions-Abgeordneten in 
Olten am 11. Juni 2016 zum Projekt Suisse 
Alpine 2020 gesagt. Dieses Projekt will die 
bewährte, qualitativ hochstehende Führerli-
teratur weg vom Buch und seinem Dornrös-
chendasein ins digitale Zeitalter bringen.

Dass so ein Projekt nicht ohne Diskussion ge-
nehmigt wird, ist ein gutes Zeichen für die 
demokratischen Strukturen unseres Verban-
des. Schlussendlich überwogen die Argu-
mente des ZV, den vorgeschlagenen Weg zu 
beschreiten. In Zukunft, und die soll für die-
ses Projekt in spätestens 3 Jahren beginnen, 
werden die SAC-Routenbeschriebe elektro-
nisch verfügbar sein. Grundinformationen 
werden gratis im Netz abrufbar sein, die De-
tailinformationen gibt es gegen Bezahlung. 
Zu Bedenken Anlass gegeben hat der gros-
se finanzielle Aufwand. Insgesamt werden 
Kosten bis zu 10 Millionen erwartet. Ein Pro-
jekt in dieser Grössenordnung hat der SAC 
noch nie gestemmt, deshalb wurde auch 
eingehend diskutiert, ob die Kontrollfunk-
tionen richtig aufgesetzt seien und ob die 
Marschrichtung auch stimme. Eine Mehrheit 
der Abgeordneten von knapp 60% war der 
Meinung, dass die Kontrolle genügend ist 
und wir genau das angestrebte Produkt mit 
fundiert recherchierten und durch profes-
sionelle Autoren à jour gehaltenen Routen 
wollen. Die grosse Bedeutung des Projektes 

wird übrigens nicht nur vom SAC gesehen, 
auch das SECO erachtet das angestrebte Pro-
dukt als touristisch wichtiges Element und 
hat deshalb eine Unterstützung in der Grös-
senordnung von 2,7 Millionen zugesichert. 
Der Restbetrag wird durch den SAC aufge-
bracht; durch Mittel aus unseren Reserven 
und aus Mitteln welche frei werden, da we-
nig genutzte Bücher nicht mehr verlegt wer-
den. Zudem muss der SAC auch ohne dieses 
Projekt seine Informationsplattform anpas-
sen, was bereits knapp 20% der Gesamt-
kosten ausmacht. Läuft alles wie geplant, 
wird das Projekt im Rahmen der finanziellen 
Möglichkeiten des SAC Platz finden. Läuft es 
schlechter, werden die Arbeiten über eine 
längere Zeitspanne verteilt.

Der Partner für die Anbindung des Produk-
tes an die übrigen touristischen Leistungen 
der Schweiz ist Schweiz Mobil. Das Suisse 
Alpine 2020 vernetzt die SAC Touren mit ak-
tuellen Informationen zum Routenzustand, 
dem Fahrplan des ÖV, den lokalen touris-
tischen Einrichtungen, dem Wetterbericht 
und vielem mehr.

Dass wir als SAC die oben dargelegte Marsch-
richtung wollen, ist von der Abgeordneten-
versammlung bestätigt worden. Ich hoffe 
nun, dass wir bei unseren Routen-Planungen 
bald auf dieses Angebot zugreifen können.  
		
	                                     Euer Präsident, Beat
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Axporama

Axporama ist das Besucherzentrum der Axpo beim Schloss Böttstein
und zeigt die Ausstellung «Leben mit Energie».
Aktuell: Interaktives Alpengletscher-Exponat.

Auf Voranmeldung kostenlose Führungen für Gruppen im Axporama  
sowie im Kern- oder Wasserkraftwerk Beznau. Das ideale Ausflugsziel für 
Firmen und Vereine!

Axporama l Schlossweg 16 l CH-5315 Böttstein AG
T +41 56 250 00 31 l axporama@axpo.com l www.axpo.com/axporama

Leben mit Energie
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HÜTTENANLÄSSE LAUTERAAR

Im Sommer 2016 führen wir in der Lauteraarhütte wieder interessante Anlässe durch.

Geschichtenabend mit Irene Zybach  
8./9. Juli; Verschiebedatum 15./16. Juli 
Irene Zybach ist im allerbesten Alter, das - 
wie wir alle wissen - so um die… liegt. Sie 
ist verheiratet und hat 2 Kinder, die noch 
die Schule besuchen. Irene wohnt im sagen-
umwobenen Haslital, genau genommen in 
Innertkirchen. Sie liebt die Natur, die Berge 
und natürlich Geschichten. Irene schreibt: 
«Es war einmal vor langer Zeit, da fand ein 
Märchen den Weg zu mir und war mir sofort 
ans Herz gewachsen». Um dieses Gefühl zu 
vertiefen, absolvierte sie die Ausbildung 
zur Märchenerzählerin. Irene wird uns Ge-
schichten zur sagenhaften Bergwelt erzählen.

Mit Irene werden wir um ca. 10 Uhr beim Grimselhospiz starten. Wer uns auf der Wanderung 
zur Hütte begleitet, wird auch unterwegs einige Kostbarkeiten hören.

Der Sternenhimmel bei der Lauteraarhütte  
4./5. August; Verschiebedatum 28./29. August 
Der Astronom Beat Kohler aus Luzern 
nimmt uns mit zu einem «Rundgang» 
durch den Himmel und was man da oben 
so etwa sehen kann. Beat schreibt, er wer-
de sicher ein Fernglas und, wenn mög-
lich, ein kleineres Teleskop mitbringen. 
Beat wird uns einen kurzen Querschnitt 
durch die Geschichte der Astronomie und 
damit der Menschheit geben und dann 
natürlich zur praktischen Astronomie und was damit geschaffen, bzw. erreicht wird. 
Meist ist auch etwas Wetterkunde mit dabei und biologische Zusammenhänge mit der 
Natur gehören auch dazu. Dieser Anlass beginnt mit einer Einführung nach dem Abend-
essen. Danach werden wir vor der Hütte den Sternenhimmel bewundern und Beat wird 
uns auf seinem Rundgang durch den Himmel interessante Sterne und Planeten zeigen. 
Für die Teilnehmenden empfiehlt es sich ein gutes Fernglas dabei zu haben. Da wir uns 
bis in die späte Nacht draussen aufhalten, gehört auch warme Bekleidung zur Ausrüstung. 
 
Programm: 	 Treffpunkt jeweils ab 09.00 Restaurant Grimselhospiz. Abmarsch ca. 10.00 für 	
		  die rund 4 ½- bis 5-stündige Wanderung zur Hütte. Mittagsrast am Ende des 	
		  Stausees, danach Aufstieg zur Hütte ca. 300 Höhenmeter. Nach dem Abendessen  
		  oben erwähnte Anlässe. Frühstück am Morgen um 08.00, anschliessend  
		  Wanderung zum Hospiz und Heimkehr.

Kosten: 	 Halbpension in der Hütte Fr. 76.- für nicht SAC Mitglieder, Fr. 63.- für SAC Mitglieder

Anmeldung:	 www.lauteraarhuette.ch, Reservationsformular unter‚ Reservation und  
		  Kontakt verwenden. Bitte unter Bemerkungen Anlass erwähnen.

Wir freuen uns auf einen grossen Besucheraufmarsch.
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Daniel Vonwiller
Bergführer
Städtli 22, 4663 Aarburg,
Tel. 062 791 14 76, Mobile 079 668 44 88
dvonwiller@bluewin.ch

w	 Klettern und Bergsteigen
w	 Ski-, Telemark- und Schneeschuhtouren
w	 Steileisklettern
w	 Arbeiten am Seil

               Marlise Meier

               Hauptstrasse 39 

               4812 Mühlethal

  062 751 71 59 oder 079 273 50 25

     Nähen, Flicken und Stricken

Monika Sager
Vordere Hauptgasse 32
4800 Zofingen
Telefon 062 751 12 33
Telefax 062 751 12 96
www.drogerie-unterstadt.ch

LEONI Kabellösungen zeichnen sich durch ausser- 
gewöhnliche Vielfalt aus. Bei Entwicklung und  
Produktion legen wir grossen Wert auf Aspekte der 
Sicherheit, Medien- und Temperaturbeständigkeit, 
Volumenoptimierung und Gewichtsreduktion.  
Kontaktieren Sie uns – Wir haben für jede Frage- 
stellung die richtige, nachhaltige Kabellösung.

The Quality Connection

LEONI Studer AG · Herrenmattstrasse 20 · CH - 4658 Däniken · Telefon 062 288 82 82 
verkauf-schweiz@leoni.com · www.leoni-studer.ch

LEONI – Halogenfreie und  
elektronenstrahlenvernetze 
Kabel. Wir messen unsere  
Leistungen am nachhaltigen  
Nutzen der Umwelt.
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TOURENBERICHTE

OSTERTOUREN SPLÜGEN 

Karfreitag	
Anreise nach Splügen und dann mit Bähn-
chen und Skilift so hoch hinauf wie möglich. 
Nachher Aufstieg bei noch angenehmen 
Wetterbedingungen auf den Piz Tambo, 
3279m. Abfahrt leider im Nebel. Dank ge-
meinsamer Planung und Beratung finden 
wir den Rückweg. Einquartierung in der 
Gruppenunterkunft des Camping Splügen, 
die uns alleine gehört. Feines Nachtessen im 
Restaurant Piz Tambo.

Samstag, 26. März	
Start um 7 Uhr auf dem Parkplatz oberhalb 
Splügen. Alles ist frisch verschneit. Frage: 
Wann lichtet sich der Nebel? Nach 11 Uhr ist 
es endlich soweit. Beim Ski Depot seilt René 
die ängstlicheren Teilnehmerinnen an. Wir 
wühlen uns durch den Tiefschnee auf den 
Gipfel des Surettahorns, 3027m. Auch ein 
goldener Osterhase hat den Aufstieg ge-
schafft! Herrliche Aussicht und noch herrli-
chere Pulverabfahrt durch eine landschaft-
lich abwechslungsreiche Gegend bis runter 
nach Sufers, an den Stausee. Das Postauto 
kommt fünf Minuten nach unserer Ankunft. 
Nachtessen im Restaurant Surettahorn…! 
 
Ostersonntag: Zapporthorn, 3152m 	  
Frühstück wieder um 6 Uhr, auch wenn in 
der Nacht eine Stunde verloren ging, we-
gen der Umstellung auf die Sommerzeit.
Mit den PW’s geht es durch den Tunnel nach 

San Bernardino. Start auf der Passstrasse 
neben dem Campingplatz. Gleichzeitig mit 
uns laufen auch vier Personen aus einem 
Obwalden Auto los. Gemütlich folgen wir 
die erste Stunde der Passstrasse. Nachher 
zweigt René links ab und bereits erblicken 
wir, weit hinten, den Gipfel. Unser Ziel ist 
der letzte Berg der Kette und dieser will 
und will nicht näher kommen, obwohl René 
eine tadellose Spur hinlegt. Für den steilen 
Schlussaufstieg durchs Couloir und über die 
Flanke sind die Steigeisen und Pickel sehr 
angenehm. Auf dem Gipfel kommen und 
gehen Nebelschwaden – ein paar von uns 
trüben sie die Aussicht. Auch wenn nicht 
ganz alle den Gipfel erreichen, herrscht bei 
unserer Gruppe eine aufgestellte Stimmung 
– ganz im Gegensatz zu den Obwaldern, die 
sich anschweigen. Die Abfahrt ist nicht be-
sonders super, aber auch nicht schlecht.  Wir 
beenden die Tour im Dorf San Bernardino 
beim Bier, Schorle und Kaffee.

Ostermontag	
Wir fahren mit den Autos nach Hinterrhein 
und starten Richtung Chilchalphorn. Das 

Wetter spielt noch mit. Doch bald schon sind 
wir im stockdicken Nebel. Wir beschliessen, 
nach ca. 900 Höhenmetern, die Tour abzu-
brechen und rechtzeitig nach Hause zu fah-
ren. So umgehen wir den Osterstau. 

Herzlichen Dank an alle für diese schönen 
Ostertage
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Luzernerstrasse 2
4665 Oftringen
Tel. 062 797 12 70

Das Fachgeschäft
für Sommer- und
Wintersport

Wülser Zofingen AG 
Mühlethalstrasse 67 
4800 Zofingen
Telefon 062 746 92 00

www.wuelser-haustechnik.ch

 Heizungsanlagen

 Kälteanlagen

 Lüftungsanlagen

 Klimaanlagen

 Sanitäre Anlagen

 Traumbäder

 Bauspenglerei

 Dach- und  
Fassadenarbeiten

 Blitzschutz

buchhandlung
mattmann ag
kirchplatz
4800 zofingen
tel. 062 751 45 50
tel. 062 751 13 05

In zweifelhaften Fällen entscheide
man sich für das Richtige
Karl Kraus

Eure Clubkameradin, Yvonne Ruesch,
vermittelt Euch gerne Ferien jeder Art 
inklusive guter Beratung bei:       
   

  Reisebüro Rothrist

Bahnhofstr. 11, Tel. 062 794 33 22
reisebuero-gerber-ag@bluewin.ch
 
Montag - Freitag:	 09.00 – 11.45 Uhr
	 14.30 – 18.00 Uhr
Samstagmorgen	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Carmen-Druck AG  I  6242 Wauwil  I  041 980 44 80  I  info@carmendruck.ch  I  carmendruck.ch  I  karten-druckerei.ch

die begeisternLayouts und Printprodukte



13

TOURENWOCHE 1, GAULI GEBIET 
16. – 22. APRIL 2016

Gemeinsamer Tourenbericht im Telegramm 
Stil, ohne Stopps!Samstag: Start Gersten-
egg bei Regen und Schnee. Aufstieg in die 
Bächlital Hütte in 2 ½ Stunden anschliessend 
2 ½ Stunden Trocknen der Ausrüstung!

Sonntag: Wetter wie am Vortag, Schnee 
statt Regen. Aufstieg zur oberen Bächlilü-
cke. Vereiste Leitern und eingeschneite Ket-
ten für den Abstieg. Abfahrt im Blindflug, 
ohne Halt, dann Gegenaufstieg zur Gauli 
Hütte. 5 Stunden Trocknen der Ausrüstung!

Montag: Wider Erwarten schönes Wetter. 
Aufstieg über Chammliegg zum Dakota 
Denkmal. Heftiges Fotografieren des Pro-
pellers. Pulverabfahrt zum Gauli Gletscher. 
Anfänglicher Aufstieg in der Hitze kühlt all-
mählich durch Nebelschwaden ab. Gegen 
Schluss zunehmender Sauerstoffmangel. 
Den Rest zu Fuss zum Gipfelkreuz vom Anke-
bälli, 3600m. Schöner Blick ins Lauteraar. 
Während der Abfahrt Föhnende. Kurven 
nach Gefühl, bei null Sicht, mit Bruno als 
Leuchtturm voraus. Gegenaufstieg mit Well-
ness Bonus durch Schnee-Peeling. Trocknen: 
4 Stunden.

Dienstag: Traumwetter. Tour auf der Süd-
ostseite um schöne Nordhänge zu fahren. 
Plan geht auf: Abfahrt vom Golegghorn, 
3077m, leichter Pulver, Genuss pur. Schweiss	- 
treibender Gegenaufstieg zur Hütte.

Mittwoch: Tagwache um 04.45 Uhr, Ab-
marsch eine Stunde später. Die erste Stunde 
bis zum Propeller geht wie im Schlaf. Wir 

profitieren einmal mehr von Brunos Orts-
kenntnissen über die westliche Wetterlimi 
zum Ski Depot. Über den Grat, in drei Seil-
schaften, zum Rosenhorn Gipfel, 3689m. Di-
rekter Blick auf den Eiger, die Bernina, Gös-
gen und unsere vorherigen Gipfel. Wider 
Erwarten ziemlich gute Abfahrt unterbro-
chen mit kurzem Gegenaufstieg. Ausklang 
auf der Sonnenterrasse – Bruno spurt  
bereits vor für den morgigen Aufstieg.

Donnerstag: Tagwache und Aufbruch wie 
gestern. Erstmals Harsteisen im Einsatz auf 
Brunos vorbereiteter Spur. Nachher pickeln 
uns die beiden Bergführer eine schöne und 
sichere Spur. Am Donnerstag und Freitag 
Unterstützung von Peter, einem Walliser 
Führer, welcher mit Frau und Tochter unter-
wegs ist. Er hilft Bruno und uns bei heiklen 
Stellen. Perfekte Wendeplattform. Skis sind 
im Schwups auf dem Rucksack aufgebunden  
- Danke Peter. Ski Depot erreicht, bewährte 
Seilschafen beibehalten. Schmaler Gipfel-
grat mit einer Schlüsselstelle. Zusammen-
rücken ums Gipfelkreuz des Hangendglet-
scherhorns, 3292m. Wieder 360° Panorama. 
Nebelmeer über Italien. Erste ausgiebige 
Rast beim Ski Depot. Abfahrt über schöne 
Hänge im «50 links rechts System» (Heli Ski-
fahrern ist dieses bekannt!). Hütte haben 
wir für uns, da Wetterbericht schlecht. Chäs-
brätel, Rösti, Käseschnitte, Romans Nusstor-
te – alles, auch die Nachtessen, sind immer 
sehr fein. Erster Apéro der Woche – Danke 
«unserem» Peter.
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Mitten in der historischen Altstadt
für Feste, Veranstaltungen, Bankette und

genussvolle Stunden. Täglich geöffnet

das richtige Ambiente für jede Gelegenheit

DIE SCHÖNSTEN
BERGTOUREN
BEGINNEN AM
STAMMTISCH –
wo denn sonst?
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Freitag: Fränzi und Roman, das Hüttenteam, 
schliessen sich uns an. Gäste haben sich erst 
nächsten Mittwoch wieder angemeldet. 
Bruno und Peter wählen neue Route. Nebel 
kommt und geht aber Wetter wird viel bes-
ser als erwartet. Die Wolkentürme geben 
eine Abwechslung ins Panorama. 11.15 Uhr 
stehen alle auf dem Ränfenhorn, 3259m. 
Sicht bleibt perfekt: disziplinierte Abfahrt 
mitten durch den Gletscher. Kurzes Abseilen 
über vereisten Abschwung, sachtes Queren 
eines Baches, schwerer Schnee, Lawinenke-
gel, steile Abhänge, Waldpassagen zu Fuss 
– die 1800 Höhenmeter verlangen uns noch-
mals alles ab. Um 13 Uhr ist das Taxi bestellt 
in der Rosenlaui – wir schaffen es fast bis 
dann runter, alle gesund und mehr oder  
weniger munter.

Herzlichen Dank an Bruno für die tolle Woche.  
Das Gauli ist ein herrliches Skitouren Gebiet.

Text von Peter, Hans, Michael, Günter, Rolf, 
Luzia und Yvonne

Fotos von Yvonne Ruesch und Peter Jakob

AUFFAHRT - TESSINER WANDERUNGEN 
DONNERSTAG, 5. MAI – SONNTAG, 8. MAI 2016

Rustico Rimoso - Monte di Comino	
Unter der kompetenten Leitung von Ber-
nadette Ackermann nutzten 6 Teilnehmer 
das verlängerte Auffahrts-Wochenende, 
um sonnige Tage im Centovalli TI zu genies-
sen. Zum Auftakt lud der Monte di Comino 
mit seiner unberührten Natur auf 1200 m ü 
M. zu einer genussreichen Panoramawan-
derung in der Umgebung ein. Am Freitag 
ging’s auf den 1510 m hohen Pizzin mit 
fantastischer Rundsicht. Zwei Gipfelstür-
mer wanderten weiter über den Grat zum 
Pizzo Ruscada (2004 m), dem zweithöchsten 
Berg im Tal. Am Samstag stand ein abwechs-

lungsreicher Ausflug auf dem Programm: 
durch dichte Wälder und vorbei an Weiden 
mit vielfältiger Alpenflora führte der Weg 
im Auf und Ab nach Verdasio-Palagnedra-
Bordei zum schmucken, verträumten Dorf 
Rasa. Herzlichen Dank an Bernadette und 
Hasan, die uns mit ihren feinen Kochküns-
ten im heimeligen Rustico Rimoso verwöhn-
ten. Es waren rundum super tolle Tage im 
Ticino, mit viel Gemütlichkeit und herzlicher 
Kameradschaft – Dank an alle, die mit dabei 
waren!

Text und Foto von Güdel Ursula
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Unsere Formel für 
einen gemütlichen 
Hüttenabend.

Die Siegfried Gruppe mit Hauptsitz in Zofingen ist ein 
weltweit im Bereich Life Science tätiges Unternehmen 
mit Standorten in der Schweiz, Deutschland, Frankreich, 
Malta, China und den USA.  
Gegründet 1873 in Zofingen verfügen wir über eine 
lange Tradition in Pharmazeutik und Chemie. 
www.siegfried.ch
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TÖSSTAL: SAGENLANDSCHAFT 
21. MAI 2016

Das «sagenhaft» schöne Wetter passte zum 
Thema und auch die Landschaft war «sagen-
haft». Darüber hinaus erzählte uns Hansrue-
di die Sage vom Mondmilchgubel, die von 
dieser Gegend handelt. Doch der Reihe 
nach: Zu zwölft starteten wir am 21. Mai um 
sechs Uhr in Zofingen in Richtung Winter-
thur und in Zürich stiess dann noch Jakob zu 
uns. Anschliessend brachte uns die Tösstal-
bahn nach Wald. Die Wanderung führte 
(nach einem ersten Kaffeehalt) durch einen 
lichten Wald dem Schmittenbach entlang, 
der über Schwellen und Wasserfälle der 
Jona zufliesst. Vor allem die Wasserfälle hat-
ten es uns angetan und die Fotoapparate 
klickten ununterbrochen. Über eine Lich-
tung erreichten wir die Wolfsgrueb, eine 
Anhöhe die den Blick auf die Alpen freigab. 
Wir folgten der Vorder-Töss auf einem Weg 
hoch über dem Wasser und machten auf ei-
nem schönen Rastplatz Mittagshalt. Ge-
stärkt nahmen wir dann den steilen, be-
schwerlichen Aufstieg über die Bruederegg 
zum Hüttchopf in Angriff. Die Aussicht war 
prachtvoll, ein Panorama vom Säntis bis zum 

Finsteraarhorn und weit ins Mittelland. Der 
Abstieg über Tannen nach Steg war zwar et-
was weniger beschwerlich als der Aufstieg 
aber er strapazierte die Kniegelenke, sodass 
alle froh waren, als wir am Bahnhof anka-
men und die Zeit noch reichte, um im nahe 
gelegenen Restaurant den Durst zu löschen.

Herzlichen Dank Hansruedi für die «sagen-
hafte» Wanderung

Text von Heinz Schaub
Foto von Regina Heini

VELOTOUR «RUND UM DEN SEMPACHERSEE» 
22. MAI 2016

Bei schönstem Frühlingswetter trafen Rita, 
Yvonne, Vinzenz und ich uns pünktlich um 
halb neun auf dem Zofinger Bahnhofplatz, 
um unsere Velotour durch das Luzerner Hin-
terland zu starten. Wie sich bereits beim Ein-
steigen in den Zug nach St. Erhard zeigte, 
waren wir velomässig unterschiedlich aus-
gerüstet: zwei recht schwere E-Bikes stan-
den zwei halb so schweren Normal-Bikes ge-
genüber. Unterwegs vermochten Rita und 
Vinzenz ihr Gewichts-Handicap aber locker 
zu kompensieren. Ja, Yvonne und ich hatten 
manchmal sogar den Eindruck, sie wären 
ohne uns rascher unterwegs!

Die Zugsfahrt im fast leeren Bummler verlief 
ohne Probleme und schon umrundeten wir 
den Mauensee, um am Bahnhof Sursee vor-
bei und dem See entlang unserem Kaffee-
halt beim Strandbad Nottwil entgegen zu 

fahren. Die Sonne schien uns warm an, auf 
dem See turnten einige Kinder bereits auf 
ihren Surfbrettern herum und der Kaffee 
und das Gipfeli schmeckte allen. 

Hinter Sempach Station begann die Berge-
tappe, die uns via Rain nach Hildisrieden 
führte (180 hm). Vor uns präsentierten sich 
zwischen Rigi und Pilatus die Innerschwei-
zer Alpen in schönster Aufmachung, z.T. 
aber noch ziemlich weit hinab verschneit. 
Das Mittagessen auf der Terrasse des Roten 
Löwen schmeckte ausgezeichnet und frisch 
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gestärkt machten wir uns kurz nach ein Uhr 
auf die Weiterfahrt. Diese gestaltete sich - 
bis auf eine kurze Gegensteigung - wenig 
anstrengend. In rassiger Fahrt ging es un-
ter dem Golfplatz von Hildisrieden durch in 
Richtung Schenkon und Sursee. Kurz nach 
der Badeanstalt am See schlugen wir einen 
Bogen nach rechts und erreichten durch 
den Wald zwischen Sursee und St. Erhard 
wieder unseren Startpunkt beim Bahnhof 
«Dehret». Alle fühlten sich noch fit, so dass 
wir beschlossen, unsere Velotour dem Wau-
wilermoos entlang in Richtung Nebikon und 

Zofingen fortzusetzen. In der Zwischenzeit 
war es recht «düppig» geworden und der 
Schweiss begann zu fliessen. In Nebikon 
– nach 55 km – wechselte Vinzenz auf den 
Zug, der Rest der Gruppe fuhr der Wigger 
entlang nach Zofingen zurück, das wir ca. 
um halb vier wieder erreichten, nicht ohne 
vorher auch bei der Zofinger Badi noch ei-
nen Halt einzuschalten, um eine wohlver-
diente Glace zu geniessen.

Text und Foto von Edi Ruesch

VON DER VUE DES ALPES ZUM MONT RACINE 
28. MAI 2016

Erstes Gesprächsthema bei der Besamm-
lung um sieben am Bahnhof: «Hast du es 
auch gehört?» Ja, alle haben es gehört, das 
krachende Gewitter, das sich mitten in der 
Nacht vor der Reise entlud und alle hofften, 
das sei’s dann gewesen. War es aber nicht. 
Zumindest der Regen blieb uns lange treu 
auf dieser trotzdem schönen Schnecken-
wanderung.

Eine ansehnliche Schar von 16 Wanderlus-
tigen (mehrheitlich Frauen) scharte sich 
um Pius Hüsler, den Tourenleiter, zu dieser 
«Aussichtswanderung» über Jurahöhen. 
Schwüle Hitze war angesagt für diesen Tag, 
aber stattfand vorwiegend kühle Nässe. Um 
halb zehn waren wir auf der Vue des Alpes 
und froh, dass wir uns zu Kaffee und Gipfe-
li noch für ein halbes Stündchen in die Beiz 
verkriechen konnten. Draussen regnete es 
Bindfäden. Von Alpenblick war keine Rede: 
alles grau in grau.

Punkt zehn ging’s los, reingesteckt in die Re-
genhosen und mit aufgespannten Schirmen, 
wohlgemut trotz allem, es konnte ja nur 
besser werden. Zuerst ging es auf schmalem 
Trampelpfad steil auf durch nassen Wald. 
Bald wurde der Weg breiter, die Landschaft 
lichter, der Regen dauerte an.

Mit Fernsicht war nichts. Der Blick blieb starr 
auf den glitschigen Weg gerichtet und das 
war nötig, denn es wimmelte von grossen, 
frischgewaschenen Weinbergschnecken, in 
einer Menge, wie wir sie noch nie gesehen 

hatten. Der Blick in die Nähe wurde laufend 
belohnt durch die wunderschönen Blumen-
wiesen.

Gelb leuchteten die Schlüsselblumen und 
purpurn die Knabenkräuter. Überall in den 
Wiesen und Weiden standen kniehohe, 
dunkelgrüne Blätterstöcke wie kleine Me-
galithe. Stellte sich die Frage: ist das nun der 
weisse Germer oder der gelbe Enzian, denn 
im blütenlosen Zustand sind sie schwer zu 
unterscheiden. Pius wusste auch da Rat. Es 
musste der weisse Germer sein, denn die 
Blätter schmiegten sich wechselständig um 
den Stängel. Die Mutmassung, dass man 
die Wurzeln des einen oder andern für 
den in dieser Gegend beheimateten Ab-
sinth verwende, ist laut Google Chabis. Die 
ätherischen Öle von Wermuth, nebst vielen 
anderen Kräutern, seien das umwerfende 
Geheimnis dieses grünen Schnapses.

Endlich, auf dem kleinen Aussichtsgipfel des 
Tête de Ran, konnten wir aus den Regenho-
sen steigen und einen kurzen Moment die 
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Alpen erahnen. Bald aber hiess es wieder 
rein in die Knatterhosen und Schirm auf. Im-
merhin fanden wir ein trockenes Plätzchen 
für die Mittagsrast kurz vor Mont Racine 
und von da weg war das Regenzeug fast 
überflüssig.

Die Gegend war jetzt weit und sanft und 
grün, der Blick in die Alpen zwar immer 
noch von grauen Wolken verstellt. Davor 
aber schwebten luftige, weisse Wolkenbän-
der, die sich unten im silbrigen Neuenbur-
gersee spiegelten. Ein weiter Tiefblick über 
die flache Seenlandschaft tat sich auf.

Auf eine Einkehr in die Bauernbeiz am Weg 
kurz vor dem Schlussspurt mussten wir ver-
zichten. Die Zeit wurde knapp, die vielen 
Kleiderwechsel unterwegs hatten Zeit ge-
kostet.

Je näher wir dem Endziel kamen, desto mehr 
klarte es auf und in La Tourne, beim War-
ten auf das Postauto, war dann das Wetter 

so wie erwartet und versprochen, nämlich 
strahlend schön und heiss.

In Neuenburg im Bahnhof-Terrassenkaffee 
blieb Zeit für den Abschiedstrunk dank dem, 
dass der vorgesehene Zug ausfiel. Das hat 
die SBB dem Tourenleiter per Telefon vor-
sorglich ins Postauto gemeldet. Auch dass 
die Bahn dem Reiseleiter mitten in der Nacht 
zuvor per SMS die Reservationsdaten mit-
teilte, finde ich beeindruckend. Alle Züge 
fuhren pünktlich, alle Anschlüsse klappten: 
Was haben wir doch für einen mustergültig 
organisierten öffentlichen Verkehr.

Und mustergültig organisiert war unsere 
ganze Jurawanderung durch Tourenleiter 
Pius. Ausser Wetter und Aussicht klappte al-
les reibungslos.

Mit herzlichem Dank für die schöne Tour

Text von Walter Roth
Foto von Sonja Frey

MTB-TOUR

Sonntag 5. Juni 08:30 Uhr trafen sich 7 MTB 
auf dem Bahnhofplatz in Zofingen. Der 
Wetterbericht für diesen Tag war ungewiss, 
man musste mit allen «Kapriolen» rechnen. 
Dennoch machten wir uns mit dem Zug nach 
Egerkingen. Von da an wurde in die Peda-
len getreten und die Reise ging über Ober-
buchsitten ca. 500 Hm überwindend auf den 
Roggen. Beim Aussichtspunkt Roggenfluh 
machten wir kurz halt mit Fotosession und 
Zwischenverpflegung. Weiter radelte wir 
auf rutschigen Untergrund Richtung Restau-
rant Tiefmatt. Kurz vor der Ankunft öffne-
ten sich die Schleusen, ein kurzer aber hef-
tiger Regenguss durchnässte unsere Kleider.

Nach einem schmackhaften Mittagessen im 
Restaurant ging es Richtung Bärenwil. Wir 
kreuzten die Tüfelschlucht und machten ei-
nen kurzen Halt oberhalb des Belchen Tun-
nels. Dunkle Wolken zogen über das Mittel-
land auf, so beschlossen wir dem Weg zum 
Restaurant Rumpel weiter zu folgen. Es dau-
erte aber nicht lange, wurden wir wiederum 
von einem erneuten Regenschauer ge-
duscht. Triefend vor Nässe und dementspre-

chend schmutzig trafen wir im Rumpel ein 
und stärkten uns mit Kaffee, Bier und Des-
sert. Wieder einigermassen trocken und 
aufgewärmt ging es über Olten nach Zofin-
gen, wo wir um 17:00 Uhr eintrafen. Nach 
der Verabschiedung beim Feuerwehrlokal 
machten sich wahrscheinlich die meisten auf 
den Heimweg um das Bike vom angesam-
melten Schlamm zu reinigen.

Trotz zum Teil widrigen Umständen mit 
Platzregen, durchnässten Wiesen und rut-
schigen Böden hat es Spass gemacht. 

Herzlichen Dank dem Organisator Edi

Text und Foto von Urs Lienhard
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PROGRAMM

1

Programm

W Samstag,�2.�Juli�2016
Marbach�-�Kemmeribodenbad�(Sektion)

Anford.�/�Zusatz Kond.�B,Techn.�T2
Leitung Käthi�Däster,�Sägetstrasse�134,�4802�Strengelbach,�Telefon�062�752�18�86
Anmeldung Internet�bis�Do�30.�Jun.�2016
Kosten�/�Reise CHF�25.-�CHF�Basis�Halbtax
Besprechung E-Mail
Treffpunkt Sa�2.�Jul.�2016,�6.45�Uhr�/�Bahnhof�Zofingen
Route�/�Details Abfahrt�6:58�mit�ÖV�nach�Marbach�via�Luzern.�Passepartout�Tageskarte�alle

Zonen�lösen.�Wanderung�Marbach-Schübelsmoos-Alphütte�Hürnli-Imbrig-
Kemmeribodenbad.�Aufstieg�870�m,�Abstieg�770�m.�Wanderzeit�4:45�h

Ausrüstung Wanderausrüstung.�Verpflegung�aus�dem�Rucksack.

H Sonntag,�3.�Juli�2016�-�Freitag,�8.�Juli�2016
Sommertourenwoche�JO�(JO/KiBe)

Anford.�/�Zusatz Kond.�B,Techn.�ZS
Leitung Christian�Bertschi,�Alte�Bühnenbergstrasse�8,�4665�Oftringen,�Telefon�062

797�12�80
Anmeldung Internet�bis�Sa�14.�Mai�2016
Kosten�/�Reise CHF�180.-�CHF�Basis�Halbtax�/�ÖV
Besprechung Treffen:�Mi�29.�Jun.�2016,�18.00�Uhr�/�Mittwochklettern
Treffpunkt So�3.�Jul.�2016
Route�/�Details Mit�dem�Zug�fahren�wir�nach�Klosters�und�mit�dem�Taxi�zur�Alp�Sardasca,�so

dass�die�Hütte�in�gut�2,5�h�erreicht�werden�kann.�Die�ganze�Woche�bleiben
wir�da�und�können�so�immer�mit�leichtem�Tagesrucksack�unsere�Touren�über
Gletscher�und�Felsen�machen.

Ausrüstung kompl.�Hochtourenausrüstung,�Ersatzwäsche,�Zwischenverpflegung
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PROGRAMM

2

BW Freitag,�8.�Juli�2016�-�Samstag,�9.�Juli�2016
Lauteraarhütte�-�Hüttengeschichten�(Sektion)

Anford.�/�Zusatz Kond.�B,Techn.�T4
Leitung Willy�Hartmann,�Sägetstrasse�47,�4802�Strengelbach,�Telefon�079�890�82�44
Anmeldung Internet�bis�So�3.�Jul.�2016
Kosten�/�Reise CHF�25.-�Für�Mitfahrer�/�PW
Besprechung E-Mail
Treffpunkt Fr�8.�Jul.�2016,�6.30�Uhr�/�Forstacker�Zofingen
Route�/�Details Interessanter�Abend�mit�Geschichten�von�Irene�Zybach,�Innertkirchen.�Je

nach�Möglichkeit�werden�wir�schon�auf�dem�Weg�zur�Hütte�spannende
Geschichten�von�Irene�hören.

Ausrüstung Wanderausrüstung�mit�Regenschutz,�Zwischenverpflegung�aus�dem
Rucksack,�Seiden�-�Hüttenschlafsack

BW Samstag,�9.�Juli�2016�-�Sonntag,�10.�Juli�2016
Schächental-Rossstocklücke-Lidernenhütte�(Sektion)

Anford.�/�Zusatz Kond.�B,Techn.�T4
Leitung Bernadette�Ackermann,�Büelen�1,�6244�Nebikon,�Telefon�079�281�37�13
Anmeldung Internet�von�Fr�1.�Jan.�2016�bis�So�3.�Jul.�2016,�Max.�TN�8
Kosten�/�Reise CHF�125.-�CHF�Basis�Halbtax�/�ÖV
Besprechung Telefonisch
Treffpunkt Sa�9.�Jul.�2016
Route�/�Details Via�Flüelen�zur�Bergbahn�Biel�mit�ÖV.�Aufstieg�weiss-blau�zur�Rossstocklücke

-�Marschzeit�3�Std.�Gemütlicher�Abstieg�zur�Lidernehütte�mit�Übernachtung
und�am�2.�Tag�Abstieg�nach�Riemenstalden.�Wanderzeit�2�Std.

H Montag,�11.�Juli�2016�-�Freitag,�15.�Juli�2016
Hochtourenwoche�2�(Sektion)

Anford.�/�Zusatz Kond.�C,Techn.�ZS
Leitung Walter�Bertschi,�Dörflistrasse�46,�5742�Kölliken,�Telefon�062�723�54�64
Anmeldung Internet�von�Mo�25.�Apr.�2016�bis�Di�31.�Mai�2016,�Max.�TN�6
Kosten�/�Reise ÖV
Besprechung E-Mail
Route�/�Details Siehe�PDF
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PROGRAMM

3

BW

Anford.�/�Zusatz
Leitung
Anmeldung
Kosten�/�Reise
Besprechung
Treffpunkt
Route�/�Details

Ausrüstung

KA

Anford.�/�Zusatz
Leitung
Anmeldung
Kosten�/�Reise
Treffpunkt
Route�/�Details

Ausrüstung

Samstag,�16.�Juli�2016
Wildheuerpfad�Rophaien�(Sektion)

Kond.�B,Techn.�T2
Kurt�Schärer,�Hüttenrain�6,�5745�Safenwil,�Telefon�062�797�30�67
Internet�bis�Do�14.�Jul.�2016
CHF�55.-�CHF�Basis�Halbtax�/�ÖV
E-Mail
Sa�16.�Jul.�2016,�6.15�Uhr�/�Bahnhof�Zofingen
Von�Flüelen�mit�der�LS�zu�den�Eggbergen.�Wanderung�via�Hüenderegg, 
Fleschsee,�Wildheuerpfad�zur�Alp�Ober�Axen.�Mit�der�LS�zurück�nach�Flüelen. 
Themenwanderung�mit�schönem�Ausblick�auf�den�Urnersee�und�das�Reusstal. 
Wanderzeit�4h,�600m�Auf-�1000m�Abstieg
Übliche�Wanderausrüstung,�Mittagessen�aus�dem�Rucksack

Sonntag,�17.�Juli�2016�-�Samstag,�23.�Juli�2016 
Tourenwoche1�Bergell�(Sektion)

Kond.�C,Techn.�ZS
Florian�Zaugg,�Hinterhubelstrasse�22,�4813�Uerkheim,�Telefon�062�721�09�58 
Internet�von�Fr�1.�Jan.�2016�bis�Di�31.�Mai�2016,�Max.�TN�8
PW
So�17.�Jul.�2016,�7.00�Uhr�/�Thutplatz
Dieses�Jahr�führt�uns�die�Tourenwoche�ins�Bergell.�Das�Bergell�lockt�mit 
schönen�Tourenzielen�und�Gratklettereien.�Kurze�wie�lange�Touren�sind 
möglich.�Das�heisst,�das�Programm�ist�nicht�in�Stein�gemeisselt.
Pickel;�Steigeisen;�Helm;�Gstäutli;�Abseilmaterial;�4Express�2�Bandschlingen.
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PROGRAMM

4

BW Dienstag,�19.�Juli�2016�-�Mittwoch,�20.�Juli�2016
Mondscheinwanderung�zur�Lauteraarhütte�(Sektion)

Anford.�/�Zusatz Kond.�B,Techn.
Leitung Jakob�Schärer,�Nordstrasse�12,�5036�Oberentfelden,�Telefon�079�564�47�44
Anmeldung Internet�bis�Fr�15.�Jul.�2016
Kosten�/�Reise 25�Fr.�für�Mitfahrer
Besprechung Telefonisch
Treffpunkt Di�19.�Jul.�2016,�15.00�Uhr�/�Forstacker�Zofingen
Route�/�Details Mondscheinwanderung�zur�Lauteraarhütte.�Abfahrt�15.00�Uhr�Forstacker�mit

PW,�oder�17.00�Uhr�Grimsel-Hospiz.�Übernachtung�mit�Halbpension,�SAC-
Mitglieder�Fr.�68.00.�PW-�Fahrer�melden�sich�bei�Jakob

Ausrüstung Gute�Wanderschuhe�mit�Regenschutz,�warme�Kleidung�Zwischenverpflegung
und�Getränke�aus�dem�Rucksack,�Seiden�-�Hüttenschlafsack�Stirn�-�oder
Taschenlampe

BW Donnerstag,�4.�August�2016�-�Freitag,�5.�August�2016
Lauteraarhütte�-�Sternenhimmel�(Sektion)

Anford.�/�Zusatz Kond.�B,Techn.�T4
Leitung Willy�Hartmann,�Sägetstrasse�47,�4802�Strengelbach,�Telefon�079�890�82�44
Anmeldung Internet�bis�So�31.�Jul.�2016
Kosten�/�Reise CHF�25.-�Für�Mitfahrer�/�PW
Besprechung E-Mail
Treffpunkt Do�4.�Aug.�2016,�6.30�Uhr�/�Forstacker�Zofingen
Route�/�Details Beat�Kohler�Astronome�aus�Luzern�wir�uns�den�Sternenhimmel�über�der

Lauteraarhütte�zeigen.�Achtung:�die�Nachtruhe�für�diesen�Anlass�verschiebt
sich�bis�Mitternacht

Ausrüstung Wanderausrüstung�mit�Regenschutz,�Zwischenverpflegung�aus�dem
Rucksack,�Seiden�-�Hüttenschlafsack
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5

H

Anford.�/�Zusatz
Leitung
Anmeldung
Kosten�/�Reise

Treffpunkt
Route�/�Details

Ausrüstung

H

Anford.�/�Zusatz
Leitung
Anmeldung
Kosten�/�Reise

W

Anford.�/�Zusatz
Leitung
Anmeldung
Kosten�/�Reise

Besprechung
Treffpunkt
Route�/�Details

Ausrüstung

Samstag,�13.�August�2016�-�Sonntag,�14.�August�2016 
Grassen�(2946m)�(Sektion)

Kond.�B,Techn.�WS
Larry�Swanson,�Innere�Altachen�9,�4800�Zofingen,�Telefon�062�751�3222 
Internet�von�Fr�1.�Jan.�2016�bis�Fr�29.�Jul.�2016,�Max.�TN�8
CHF�125.-�CHF�Basis�Halbtax�/�Zofingen�-�Meiringen�-�Sustenbrüggli; 
Sustenbrüggli�-�Göschenen�-�Zofingen
Sa�13.�Aug.�2016,�11.15�Uhr�/�Bahnhof�Zofingen,�Gleis�2,�Abfahrt�11:28 
Vom�Sustenbrüggli�via�Leiterliweg�zur�Sustlihütte.�Über�den�Stössenfirn�und 
NE-Grat�auf�den�Grassen.�Abstieg�auf�dem�gleichen�Weg�zur�Hütte�und�via 
Sustlibach�zum�Sustenbrüggli.
Gletschertourenausrüstung,�ohne�Helm

Samstag,�20.�August�2016�-�Sonntag,�21.�August�2016 
Spannort�(JO/KiBe)

Kond.�B,Techn.�ZS
Jörg�Herrmann,�Rosenweg�14,�4303�Kaiseraugst,�Telefon�+41�61�811�41�43 
Internet�bis�Sa�13.�Aug.�2016
CHF�60.-�CHF�Basis�Halbtax

Samstag,�20.�August�2016
Auf�den�Weissenstein�ohne�Sessellift�(Sektion)

Kond.�A,Techn.�T2�mit�Sektion,
Hans�Haas,�Innere�Altachen�21,�4800�Zofingen,�Telefon�062�751�15�63 
Telefonisch,�Internet�bis�Do�18.�Aug.�2016
CHF�25.-�CHF�Basis�Halbtax�/�ÖV�Bahn:�Zofingen-Olten-Solothurn�//�Bus:�St. 
Nicklausen�//�Bus:�Balmberg-Solothurn
Telefonisch
Sa�20.�Aug.�2016,�7.30�Uhr�/�Bahnhof�Zofingen
Wir�wandern�durch�die�Verenaschlucht�und�steigen�auf�durch�den�Vorberg 
zum�Balmfluhchöpfli�1235m.�Über�die�Nesselbodenröti�zum�Gipfel�des 
Weissensteins,�zur�Röti�1395m.�Leichter�Abstieg�zum�Balmberg�(Postauto 
Solothurn)�Zofingen�zurück�ca.�18.15�Uhr
Wanderschuhe�(keine�Turnschuhe),�Wanderstöcke,�Regenschutz.�Verpflegung 
aus�dem�Rucksack
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Samstag,�27.�August�2016�-�Sonntag,�28.�August�2016 
Sedrun�Nalpstal�Cadlimohütte-Oberalppass�(Sektion)

Kond.�B,Techn.�T4
Walter�Bertschi,�Dörflistrasse�46,�5742�Kölliken,�Telefon�062�723�54�64 
Internet�von�Do�31.�Mär.�2016�bis�So�7.�Aug.�2016,�Max.�TN�5
CHF�140.-�CHF�Basis�Halbtax�/�ÖV
E-Mail
Von�Sedrun�durch�das�Nalpstal�zur�Cadlimohütte�und�am�zweiten�Tag�über 
den�Pso�Bornengo�zum�Oberalppass.
Bergausrüstung�für�T4�ev.�mit�Stöcke

Freitag,�2.�September�2016
Monatsversammlung�in�Pfaffnau�(ganze_Sektion)

Beat�Weber,�Wiesenstrasse�4,�4800�Zofingen,�Telefon�062�752�36�33

Samstag,�3.�September�2016�-�Sonntag,�4.�September�2016 
Alpinklettern�Gastlosen�(JO/KiBe)

Kond.�B,Techn.�4a
René�Wyss,�Hinterwil�603,�4813�Uerkheim,�Telefon�078�722�44�32
Internet�bis�So�28.�Aug.�2016
CHF�60.-�CHF�Basis�Halbtax
Treffen:�Mi�31.�Aug.�2016,�21.00�Uhr�/�Mittwochsklettern
Kletterfinken,�Klettergurt,�Helm,�Rucksack,�Wanderschuhe,�Siedenschlafsack, 
Essen�und�Trinken,�angepasste�Kleidung.
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Samstag,�10.�September�2016�-�Samstag,�17.�September�2016 
Herbsttourenwoche�im�Oberengadin�(Sektion)
Kond.�C,Techn.�T3
Willy�Hartmann,�Sägetstrasse�47,�4802�Strengelbach,�Telefon�079�890�82�44 
Internet�bis�Fr�29.�Jul.�2016,�Max.�TN�26
CHF�950.-�CHF�Basis�Halbtax�/�ÖV
Sa�10.�Sep.�2016,�7.00�Uhr�/�Bahnhof�Zofingen
Wanderungen�und�Bergtouren�im�Oberengadin�und�in�den�Südtälern. 
Technische�Anforderungen�T2�bis�T3+�und�konditionelle�Anforderungen�von 
A�bis�C.�Wir�sind�mit�zwei�oder�bei�Bedarf�auch�mit�drei�Niveaugruppen 
unterwegs.

Samstag,�10.�September�2016�-�Sonntag,�11.�September�2016 
Schlusswanderung�Lauteraarhütte�(Sektion)

Kond.�B,Techn.�T4
Jakob�Schärer,�Nordstrasse�12,�5036�Oberentfelden,�Telefon�079�564�47�44 
Internet�bis�Di�6.�Sep.�2016
Telefonisch
Sa�10.�Sep.�2016,�6.30�Uhr�/�Forstacker�Zofingen
Schlusswanderung�zur�Lauteraarhütte.�Abfahrt�6.30�Uhr�Forstacker�mit�PW 
Uebernachtung�mit�Halbpension,�SAC-Mitglieder�Fr.�63.00�PW�-�Fahrer 
melden�sich�bei�Jakob
Wanderausrüstung�mit�Regenschutz,�Zwischenverpflegung�aus�dem 
Rucksack,�Seiden�-�Hüttenschlafsack
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VORSCHAU

Herbstwanderwoche im Engadin
vom 10. – 17. September 2016

Engadin, das Land der Natur-Sehenswürdigkeiten; malerische Seenlandschaften und spekta-
kuläre Bergwelten, aber nur selten sind sie so dicht gedrängt, wie hier im Engadin. Fast im 
Kilometertakt reihen sich Alpweiden, hohe Berge und glasklare Bergseen aneinander. Das 
Engadin ist ein Land der Gletscher, der Alpweiden und der Seen. Das Beste dabei ist, das im 
Engadin zu den meisten Natur-Sehenswürdigkeiten ein Wanderweg führt.

Anmeldeschluss: 31. Juli 2016
Wir freuen uns auf deine Teilnahme.
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Joe Heini Strengelbacherstrasse 2A, 4800 Zofingen
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Rufen Sie mich an für eine Vergleichsofferte.
Als Dienstleistung biete ich eine umfassende
Gesamtberatung für Private und Firmen.

Tel. 062 751 46 68 / Mobile 079 641 23 66
E-Mail: joe.heini@bluewin.ch


